
 

 

 

AGP WETTBEWERB Innovativer Arbeitsplatz Pflege 

„Uns fragt ja (k)einer!“ 

 

Teilnahmebedingungen  
 

Einladung zum Wettbewerb: Das Institut AGP Sozialforschung mit Sitz in Freiburg im Breisgau lädt Sie 

ein, am Wettbewerb Innovativer Arbeitsplatz Pflege teilzunehmen. Der Wettbewerb findet im Rahmen 

des vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) finanzierten Forschungsprojekts HERAUSFORDERUNG 

PFLEGE – Modelle und Strategien zur Stärkung des Berufsfeldes Altenpflege statt. Der Wettbewerb 

prämiert innovative Konzepte zur Verbesserung von Arbeitsplatz- oder Rahmenbedingungen, die sich 

positiv auf den Einstieg oder Verbleib im Berufsfeld der Langzeitpflege auswirken. 

 

Teilnehmen können: Einzelpersonen oder Gruppen, die in Einrichtungen der außerklinischen 

Langzeitpflege beschäftigt sind. Hierzu zählen ambulante, teil- und stationäre Einrichtungen und 

Dienste in der Pflege und Betreuung. Alle Berufsgruppen, die in der Pflege und Betreuung tätig sind – 

zum Beispiel AltenpflegerInnen, AltenpflegehelferInnen, FachhauswirtschafterInnen, Gesundheits- und 

KrankenpflegerInnen, SozialarbeiterInnen, Assistent(en)innen, HeilerziehungspflegerInnen, 

Ergotherapeut(en)innen, AlltagsbetreuerInnen, FamilienpflegerInnen usw. – sind zugelassen, auch 

Auszubildende. 

 

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Bereich der 

klinischen Versorgung, da sich das Forschungsprojekt HERAUSFORDERUNG PFLEGE ausschließlich auf den 

Bereich der außerklinischen Langzeitpflege erstreckt. 

 

Prämierung: Die Gewinner erhalten eine für die Mitarbeiterschaft zweckgebundene Prämie: 1. Platz 500 

Euro, 2. Platz 300 Euro, 3. Platz 200 Euro. 

Die Arbeitgeber und/oder Innovatoren werden innerhalb der Öffentlichkeitsarbeit des BMG prämiert. Sie 

sind berechtigt, das zur Verfügung gestellte digitale Emblem Innovativer Arbeitsplatz Pflege 2012 für 

ihr Marketing zu nutzen.  

 

> 
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Die Jury: Über die Verleihung des Preises entscheidet eine Jury, die sich aus unabhängigen Expertinnen 

und Experten der Bereiche Pflege, Betreuung, Personalmanagement und Wissenschaft zusammensetzt. 

Die Benennung der Jurymitglieder erfolgt durch AGP Sozialforschung im Einvernehmen mit dem BMG. 

Die Sitzungen der Jury sind nicht öffentlich. Die Entscheidungen der Jury sind endgültig. Beurteilt die 

Jury keine der vorgestellten Innovationen als preiswürdig, erfolgt keine neue Ausschreibung. Die 

Entscheidungen der Jury sind vom Rechtsweg ausgeschlossen. 

 

Ablauf AGP-Wettbewerb:   

1. Stufe I: Über das Online-Meldeformular melden Sie als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter 

stichwortartig die innovative Arbeitsplatzlösung, Anregungen oder Konzepte, die für Sie 

persönlich oder für einen Arbeitskollegen zur Verbesserung des Arbeitsplatzes geführt hat. Aus 

allen Einsendungen werden durch die Jury maximal 50 Innovationen ausgesucht, die in eine 

engere Auswahl  (Wettbewerb Stufe II) kommen. 

2. Stufe II: AGP Sozialforschung nimmt Kontakt mit Ihnen und dem von Ihnen genannten 

Arbeitgeber/Innovator auf. Über einen Fragebogen wird der Arbeitgeber/Innovator gebeten, die 

Innovation dann ausführlich zu beschreiben und die Teilnahme an der Stufe II des Wettbewerbes 

sowie die Bereitschaft zur Veröffentlichung der Innovation zu bestätigen. 

 

Innovation – Voraussetzungen: 

  Die eingereichte Innovation muss bereits angewendet werden. 

  Die eingereichte Innovation darf nicht in einem anderen Wettbewerb oder mit einem anderen 

Preis prämiert worden sein. 

  Die eingereichte Innovation muss auf andere Einrichtungen der Langzeitpflege übertragbar sein. 

 

Bewertung der Innovation: 

Die eingereichte Innovation wird u.a. anhand folgender Kriterien bewertet: 

 Wie neuartig bzw. einzigartig ist die Innovation? 

 Wie anwendbar bzw. übertragbar ist die Innovation?  

 Welche Kosten entstehen bei der Ein- bzw. Durchführung der Innovation? 

 Wie hoch ist der Organisationsaufwand für ihre Ein- bzw. Durchführung? 

 Wie anwendbar bzw. übertragbar ist die Innovation auf andere Berufsgruppen? 
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Bewerbung und Fristen: 

 Bewerbungszeitraum für die Stufe I des Wettbewerbs: 15. Juni bis 24. August 2012 

 Es werden ausschließlich Online-Formulare berücksichtigt. 

 Teilnehmende der Stufe II erhalten eine schriftliche Einladung sowie alle weitere Informationen. Der 

voraussichtliche Termin für die Prämierung ist Ende Januar 2013. 

 

Datenschutz: Alle persönlichen und einrichtungsbezogenen übermittelten Daten werden ausschließlich 

für die Durchführung des AGP-Wettbewerbs verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. Die 

Informationen über die gemeldeten Innovationen werden in anonymisierter Form im Rahmen des 

Forschungsprojektes HERAUSFORDERUNG PFLEGE ausgewertet und im Abschlussbericht berücksichtigt. 

Veröffentlichungen der anonymisierten Forschungsergebnisse in Fachzeitschriften und Transferliteratur 

sind Teil des Forschungsauftrages des BMG.  

 

 

Freiburg/Breisgau, 12. Juni 2012 

 

AGP Sozialforschung  

Bugginger Straße 38 

79114 Freiburg 

 

www.apg-freiburg.de 

 

 


